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Buchbesprechung 
 

KISHIDA, Y., YANO, T., MITAMURA, T., GOSHIMA, M. & NAKAJIMA, H.: 

Saturniidae of Japan (2020) – Mushi-sha, Tokyo – 144 Seiten, 85 

Farbtafeln, zahlreiche einfarbige Abbildungen; Hochformat 257x182 mm, 

gebunden, farbiger Schutzumschlag, Softcover [Japanisch]; ISBN978-4-

943955-65-8. Vertrieb: z.B. Antiquariat Goecke & Evers, Order No. 6447 

(Shop) zu ca. 44,50 €. 
 

Saturniidae of Japan von KISHIDA, Y., YANO, T., MITAMURA, T., GOSHIMA, M. & 

NAKAJIMA, H. ist insgesamt gesehen ein sehr informatives Sachbuch das einen 

vollständigen Überblick über die Saturniiden- und Brahmaeiden-Faunen Japans 

einschliesslich der Ryukyu-Inseln zu geben vermag. Auf insgesamt 85 Farbtafeln 

werden 13 japanische Arten der Familie Saturniidae, die einzige japanische Art aus 

der Familie Brahmaeidae und leider etwas unvollständig auch die Präimaginal-

stadien der Saturniiden Japans dargestellt. Das Buch ist sehr übersichtlich geglie-

dert. Nahezu der gesamte Text ist auf Japanisch, mit Ausnahme der wissen-

schaftlichen Namen in den Kopfzeilen der Farbtafeln. Leider ist der Anhang mit 54 

Textseiten, die Bildlegenden zu den einfarbigen Abbildungen und Erklärungen zu 

den Taxa komplett auf Japanisch. Daraus lässt sich schliessen, dass das Buch ur-

sprünglich nicht für eine Verbreitung ausserhalb Japans gedacht war. Es ergänzt 

sehr gut diverse ältere Bestimmungsliteratur zu den Saturniiden Ostasiens. Bei 

diesem neuen Buch wurde offensichtlich grosser Wert darauf gelegt, die Variations-

breiten und zahlreichen Aberrationen einiger äusserst variabler Arten in qualitativ 

hochwertigen Fotoserien darzustellen. Von den leicht verkleinerten (mit Vergrös-

serungsmassstab x 0,85 / 0,90) aber trotzdem hervorragenden Farbabbildungen 

profitiert das Buch. Es spricht auch den Spezialisten bestimmter Gattungen der 

Saturniiden an, denn es gibt bisher keine annähernd so kompletten Darstellungen 

zur intraspezifischen Variabilität der japanischen Saturniidenarten. Das Sachbuch 

vermittelt für den Leserkreis der Japanisch nicht beherrscht leider kein Allgemein-

wissen, sondern wäre eher für die Spezialisten unter den Entomologen als Fachbuch 

interessant da es interessante Neuigkeiten zur Biologie und Ökologie einiger 

Saturniiden enthält. Ein offensichtlicher Lapsus, nämlich ein falsches Zitat von 

Samia wangi NAUMANN & PEIGLER, 2001 unter dem Gattungsnamen Antheraea 

hätte vermieden werden können. 
 

Der Preis für dieses Buch erscheint trotz des japanischen Textes insbesondere wegen 

der perfekten Farbabbildungen angemessen. Wegen des guten Preis-Leistungs-

Verhältnisses kann Saturniidae of Japan empfohlen werden. 
 

                     Ulrich Paukstadt  
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